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Intelligente Heimvernetzung soll zum Wohnstandard werden 

(Hamburg) - Q-Data Service und der Bundesverband der energiebezogenen Wirtschaft e. V. 
(BVEW) bringen vernetztes Wohnen in die breite Öffentlichkeit   
 
Alles hängt mit allem zusammen, so lautet eine der wichtigsten Grundvorstellung im 
tibetischen Buddhismus. Dass auch im Wohn- und Gebäudebereich nichts für sich existiert, 
sondern alles in einem vernetzten System schrankenlos miteinander zusammenarbeitet, 
zeigen Kühlschrank, Heizung, Herd, Telefon, Rauch- und Feuermelder, TV, Internet und On-
demand-Services. Optimal aufeinander eingestellt, helfen sie, Energie einzusparen und 
tragen zum Wohnkomfort bei. Dies ist keine Zukunftsvision, sondern längst machbar, 
finanzierbar und unkompliziert zu realisieren - gerade im Wohnungsbestand. Einziges 
Handicap: Nur wenige wissen es!    
 
Um dies zu ändern, haben sich der erfahrene Dienstleister auf dem Gebiet der Informations-
und Elektrotechnik Q-Data Service (QDS), Hamburg, und der Bundesverband der energie-
bezogenen Wirtschaft e. V. (BVEW) zusammengeschlossen. Gemeinsames Ziel der beiden 
ist es, die Entscheider in der Wohnungswirtschaft, bei den Finanzdienstleistern, Architekten, 
Planer, Hersteller und auch politische Entscheidungsträger für die intelligente Heimver-
netzung zu sensibilisieren. Ab Frühjahr 2009 verfügt QDS über einen großzügigen 
Showroom, der über das gesamte Portfolio der Informations- und Elektrotechnik informiert.  
Auf Wunsch kann eine Beratung durch das kompetente Team von QDS direkt vor Ort 
erfolgen. 
 
In Kooperation mit dem Bundesverband der energiebezogenen Wirtschaft e. V. (BVEW), der 
sich bundesweit für die Kombination von energieeffizienten Sanierungsmaßnahmen und 
intelligenter Haustechnik einsetzt, werden im Hamburger Showroom zukünftig Tagungen, 
Info-Veranstaltungen und Schulungen stattfinden.   
   
Klimaschutz und vernetzte Systeme, die dem Nutzer gleichzeitig die Visualisierung seines  
Energieverbrauchs aufzeigen und Eingriffsmöglichkeiten geben, gehören untrennbar 
zusammen, so QDS und der BVEW. Hamburg, vor kurzem zur "grünen Hauptstadt 2011" 
gewählt, könnte dabei zur Modellregion werden.       
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  


